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Quelle: Braun, Wolfgang - Rekonstruktionszeichnungen von Burgen Hessens, Nordrhein-Westfalens und Rheinland-

Pfalz | 1. Auflage, 2012 | S. 84
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Ruine der  wahrscheinlich einzigen Wasserburg im Hunsrück. Insgesamt kleine Burganlage,  jetzt  nach Restauration wieder  von einem ca.  12 m breiten
Wassergraben umgeben. Die Burgruine ist über eine neue Holzbrücke zu erreichen, der Innenhof der Ruine ist frei begehbar. Ursprünglich besaß die Burg 3-4

Stockwerke sowie einen Bergfried (teilweise erhaten).

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°50'07.0" N, 7°09'54.0" E

Höhe: 465 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Hunsrückhöhenstraße (B327), ca. 5 km nordöstlich von Morbach nach Hundheim abbiegen, im Dorfzentrum dann ausgeschildert (ca.
1 km außerhalb)
Kostenlose Parkmöglichkeiten unmittelbar an der Burg (Feldweg).

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.
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Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

(durch Autor leicht aktualisiert)

ca. 1320 Erbauung der nach ihm benannten Burg durch Balduin von Luxemburg, Kurfürst und Erzbischof von Trier. Die Funktion der Burg
bestand wahrscheinlich in der Abgrenzung des kurfürstlichen Herrschaftsbereiches gegenüber der Grafschaft Sponheim. Im weiteren

Funktion als Jagdschloß.

1332 Burg Baldenau wird als Besitz von Kurtrier durch den deutschen Kaiser Ludwig der Bayer bestätigt.

15. Jh. Burg Baldenau dient als Mittelpunkt eines kurtrierischen Amtes.

1618 - 1648 Erste Zerstörung der Burg im Dreißigjährigen Krieg durch die Schweden.

1649 - 1654 Wiederherstellung der Burg.

1689 Erneute Zerstörung der Burg, diesmal durch die Franzosen. Auf Grund der schwerwiegenden Zerstörung war die Burg im Anschluß

nicht mehr bewohnbar und verfiel.
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1982 Erste Restaurierungsmaßnahmen an der Burgruine Baldenau.

Quelle: Hinweistafel an der Burg.
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k.A.

[30.09.2020] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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